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PROD

Asiatische KI-Startups umgehen US-Exportsperre
mit neuen Modellen
Anthropics Exportverbot treibt asiatische Startups an: Sie bauen Modelle mit vergleichbaren Fähigkeiten –
und greifen damit einen riesigen Markt an.

MARKT

KI-Flut im Netz: Warum echte
Gesichter jetzt mehr zählen
KI-Inhalte überschwemmen das Netz. Wer noch
Vertrauen gewinnen will, braucht eine persönliche
Präsenz – Technik allein reicht nicht.
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PRODUKT

Asiens KI-Startups fuellen die Luecke, die Anthropics
Exportstopp hinterlaesst
Waehrend US-Modelle in Teilen Asiens nicht verkauft werden duerfen, draengen lokale Anbieter mit
Alternativen in den Markt - mit moeglicherweise langfristigen Folgen fuer die amerikanische KI-
Industr…

W enn ein grosser Anbieter einen Markt nicht
beliefern darf, dauert es selten lange, bis jemand
anderes die Luecke fuellt. Genau das scheint gera‐
de in Asien zu passieren: Lokale KI-Startups brin‐
gen neue Modelle auf  den Markt,  die offenbar in
eine aehnliche Liga zielen wie das Anthropic-Modell
Mythos -  jenes Modell  also,  das wegen eines Ex‐
portverbots in Teilen der Region gar nicht erst an‐
geboten werden darf. Die Story des Tages ist damit
weniger  ein  einzelnes  Produkt-Release,  sondern
eine Verschiebung: Wer den Kunden nicht beliefert,
verliert ihn moeglicherweise dauerhaft.

Konkret  berichten  zwei  Quellen  -  ein  Beitrag  bei
TechCrunch und eine Diskussion bei Hacker News,
beide  vom 27.  Juni  -  dass  asiatische  KI-Startups
Modelle  starten,  die  als  'Mythos-like'  beschrieben
werden, also vergleichbar mit  Anthropics Mythos-
Modell.  Der  entscheidende  Verkaufspunkt  laut
TechCrunch: Diese neuen Modelle stehen ohne die
Sorge vor einem Exportverbot zur Verfuegung. Wel‐
che Firmen genau hinter den Modellen stehen, wel‐
che Architektur sie nutzen und wie ihre Leistung in
Benchmarks (standardisierte Tests, mit denen man
KI-Systeme vergleicht) tatsaechlich ausfaellt, geht
aus den vorliegenden Items nicht hervor. Auch der
Zeitpunkt, ab dem das US-Exportverbot greift, wird
im Material nicht naeher datiert - klar ist nur, dass
es laut TechCrunch 'andauert'.

Der Kontext erklaert, warum diese Meldung mehr
ist als ein weiteres Produkt-Update. Anthropic ge‐
hoert zu den fuehrenden US-amerikanischen KI-La‐
boren, und Mythos ist eines seiner Spitzenmodelle.
Wenn dieses Modell in einem grossen Markt - hier:
Asien, ohne dass die Items das geografisch praezi‐
sieren - nicht verkauft werden darf, entsteht eine
Nachfrage, die niemand sonst aus den USA bedie‐
nen  kann,  weil  aehnliche  Beschraenkungen  ver‐
mutlich fuer andere Spitzenmodelle ebenfalls gel‐

ten. Asiatische Anbieter koennen in dieser Situation
nicht  nur  Marktanteile  gewinnen,  sondern  auch
Entwicklerkundschaft,  Geschaeftskunden  und  Da‐
tenflows langfristig an sich binden. Genau diesen
Punkt formuliert TechCrunch zugespitzt mit der Ein‐
schaetzung,  dass  US-Labore  'diesen  enormen
Markt moeglicherweise nie zurueckgewinnen'. Das
ist eine Prognose des Mediums, kein belegtes Fak‐
tum -  aber  sie  zeigt  die  strategische  Dimension:
Exportkontrollen,  die  kurzfristig  als  Sicherheits‐
massnahme  gedacht  sind,  koennten  mittelfristig
die Wettbewerbsposition der US-Industrie schwae‐
chen.

Vieles  bleibt  im  vorliegenden  Material  allerdings
unklar. Es wird nicht genannt, welche Startups kon‐
kret welche Modelle veroeffentlicht haben, ob diese
in  unabhaengigen  Tests  an  Mythos  heranreichen
oder ob 'Mythos-like'  eher eine Marketingaussage
der Anbieter ist. Ebenso offen: ob das Exportverbot
von  US-Seite,  von  asiatischen  Regulierern  oder
beidseitig getrieben wird, welche genauen Laender
betroffen sind und ob es Ausnahmen gibt. Auch An‐
thropics  eigene  Reaktion  -  rechtlich,  kommerziell
oder politisch - ist in den Items nicht dokumentiert.
Wer  hier  ein  vollstaendiges  Bild  will,  muss  die
naechsten  Tage  abwarten,  in  denen  vermutlich
konkretere Namen, Benchmarks und Stellungnah‐
men folgen werden.

Worauf zu achten ist:  Erstens, ob einzelne asiati‐
sche Modelle namentlich benannt werden und ob
unabhaengige  Tester  ihre  Leistung  bestaetigen.
Zweitens,  ob  andere  US-Labore  aehnliche  Markt‐
verluste melden oder ob das Phaenomen auf An‐
thropic begrenzt bleibt. Und drittens, ob die politi‐
sche Debatte in den USA sich verschiebt - hin zu
der Frage, ob Exportbeschraenkungen den eigenen
Standort am Ende mehr schaden als nuetzen.
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KURZNEWS

PROD

OpenAI zeigt drei
neue GPT-5.6-
Modelle: Sol, Terra
und Luna
OpenAI hat ab dem 26.
Juni drei neue Modelle in
limitierter Vorschau
gestartet. Die Namen
lauten Sol, Terra und Luna.
Nur ausgewählte
Partnerinstitutionen
erhalten bisher Zugang.

PROD

ChatGPT
transkribiert
Asiatische Sprachen
jetzt deutlich besser
OpenAI rollt ein neues
Sprach-zu-Text-Modell für
ChatGPT Business aus. Es
liefert bessere
Transkriptionsgenauigkeit
in Japanisch, Koreanisch,
Chinesisch und weiteren
Sprachen. Details zur
Fehlerrate nennt OpenAI
nicht.

RES

DSpark: Neue
Methode
beschleunigt LLM-
Antwortzeiten
Speculative Decoding ist
eine Technik, bei der ein
kleines Hilfsmodell Tokens
vorschlägt, die ein großes
Modell dann prüft. DSpark
wendet diesen Ansatz an,
um LLM-Inferenz schneller
zu machen. Genaue
Speedup-Werte nennt das
Material nicht.

RES

Offene KI-Modelle vs.
geschlossene: Lücke
bleibt Thema
Forschende und
Community diskutieren,
wie groß der Abstand
zwischen Open-Weight-
Modellen und proprietären
Systemen noch ist.
Konkrete Messwerte
enthält das vorliegende
Material nicht. Das Thema
bleibt umstritten.

REG

USA erlauben
Anthropic: Mythos AI
für ausgewählte
Organisationen
freigegeben
Die US-Regierung gibt
Anthropic grünes Licht,
Mythos AI an ausgewählte,
als vertrauenswürdig
eingestufte US-
Organisationen
freizugeben. Eine
vollständige Freigabe
bleibt vorerst aus.
Hintergründe des
Exportverbots nennt
dieses Item nicht.

REG

Anthropic: US-
Exportsperre für
Mythos 5 teilweise
aufgehoben
Anthropic hatte selbst
Sicherheitsbedenken zu
Mythos 5 geäußert,
woraufhin die Trump-
Regierung ein
Exportverbot erließ. Jetzt
dürfen einige
Unternehmen wieder auf
das Modell zugreifen. Eine
vollständige Aufhebung
des Verbots steht noch
aus.

RES

KI in der Mathematik
stellt grundlegende
Fragen
KI-Systeme arbeiten
zunehmend an
mathematischen
Problemen – das wirft
Fragen zur Rolle
menschlicher
Mathematiker auf. Details
zu konkreten Ergebnissen
oder Systemen enthält das
Material nicht. Das Thema
wird in der Forschung aktiv
diskutiert.

OS

AgentKits: 60 fertige
KI-Agenten-Baupläne
mit
Sicherheitsvorkehrungen
AgentKits stellt 60
produktionsreife Baupläne
für KI-Agenten bereit,
jeweils mit integrierten
Guardrails. Entwickler
können diese Vorlagen
direkt einsetzen. Angaben
zu Lizenz oder
unterstützten Plattformen
enthält das Material nicht.

KI-4-Everyone ·Daily News Seite 3 von 5



TOOLS & HANDS- ON

RES

DeepSeek veröffentlicht neues Textmodell mit
DSpark-Architektur

Das Modell DeepSeek-V4-Pro-DSpark erzeugt Texte und ist seit
kurzem auf Hugging Face verfügbar. Es hat 105 Likes, wurde
bisher aber noch nicht heruntergeladen.

PROD

Google stellt Bildklassifizierungs-Modell tipsv2-b14
bereit

Das Modell erkennt Bildinhalte, ohne vorher darauf trainiert
worden zu sein – sogenannte Zero-Shot-Klassifikation. Es wurde
bereits über 12.000 Mal heruntergeladen.

PROD

Qwen-AgentWorld: Alibabas KI-Agent versteht Bilder
und Text zugleich

Das Modell Qwen-AgentWorld-35B-A3B nutzt nur einen kleinen
Teil seiner 35 Milliarden Parameter gleichzeitig – das macht es
schneller. Mit fast 19.000 Downloads gehört es zu den
meistgenutzten neuen Modellen.

PROD

US-Streitkräfte statten Kamikaze-Drohnen mit KI-
Schwarmlogik aus

Bislang flogen die günstigen Shahed-Nachbauten allein und ohne
Koordination. Jetzt sollen sie per KI miteinander kommunizieren
und gemeinsam angreifen.

PROD

Google-Mitarbeiterin erklärt, wann KI-Agenten
scheitern

Lisa Ihde arbeitet seit über zwei Jahren bei Google und nutzt KI-
Tools, die noch nicht öffentlich verfügbar sind. Sie beschreibt, bei
welchen Aufgaben Agenten halluzinieren und wie sie deren
Ergebnisse kontrolliert.

PROD

Krebspatient nutzt Claude-KI zur Auswertung seiner
Gesundheitsdaten

Connor Christou lud Blutbilder, Scandaten, Wearable-Outputs und
Tagebucheinträge in den KI-Assistenten Claude. Ob und wie das
seinen Behandlungsverlauf beeinflusste, ist im Material nicht
weiter ausgeführt.

AUSBLICK

Keine Termine gemeldet.
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